
Programm 
 
Im Bürgerbund 

• Im Bürgerbund werden wir eine Initiative „Salzwedel 2020“ starten, hier sollen Ideen 
und Visionen für Salzwedel gebündelt werden 

• Gewählte Stadträte des Bürgerbundes werden monatlich zu Sitzungen des 
Bürgerbundes zu einer Bürgersprechstunde zur Verfügung stehen. 

 
Salzwedel, die Stadt der Familien, Kinder und Alten 

• Alle Beschlüsse des Stadtrates sind unter dem Aspekt der Familienfreundlichkeit zu 
prüfen 

• Vereine, die sich mit Kindern und Jugendlichen beschäftigen sind verstärkt zu fördern 
• Bei Straßen- und Wegebau ist zu prüfen, ob sie altengerecht und fahrradfreundlich 

sind 
• Im Rahmen der „100 für 100“  sind für Familien zusätzliche finanzielle Mittel 

bereitzustellen 
• Ein stadteigenes Grundstück in der Innenstadt ist altengerecht auszubauen – Stichwort 

Bildung einer „Alten WG“ – möglichst mit in der Nähe befindlichem Kindergarten 
• „Geld für die Klassenkasse“ ist im Haushalt einzustellen – Schüler übernehmen die 

Patenschaft über eine Grünanlage unter Anleitung (Pro Baum oder ähnliches) 
 
Salzwedel, die Stadt der Kultur 

• Feste Verträge zur Förderung Hanseat um Planungssicherheit zu schaffen 
• „Dampflokfreunde“ müssen in Salzwedel bleiben 
• Vereinsförderung wie bisher aufrechterhalten mit Schwerpunkt Kinder- und 

Jugendarbeit 
 
Salzwedel, die Stadt der Bildung und des Wissens 

• Salzwedel braucht eine Überregionale Ausbildungsstätte 
• Alternative Schulformen und Betreuungsformen sind zu unterstützen 

 
Salzwedel, eine Stadt des Sports 

• Ein Konzept zu Bildung eines Sportzentrums ist zu erarbeiten und mittelfristig 
umzusetzen. Dabei sind Sportplatz und Reitstadion als Einheit zu betrachten. 

 
Salzwedel, eine Stadt des Handels und des Handwerks 

• Neugestaltung Breite Straße als anziehende Fußgängerzone 
• Die Nutzung öffentlicher Flächen durch Handel und Gewerbe ist zu fördern. Dadurch, 

und durch andere Maßnahmen, ist die Innenstadt zu beleben 
• Wirtschaftsförderung unter folgenden Prämissen: - Tourismus ist ein Wirtschaftsfaktor 

– bestehende Betriebe sind zu betreuen – Stadtmarketing in Presse, Funk, Fernsehen 
und Internet intensivieren – Kleingewerbe in der Innenstadt fördern – Zusammenarbeit 
mit der Werbegemeinschaft  
Dazu ist konkret festzulegen: wer ist für was verantwortlich – Abrechnung / 
Berichterstattung im zuständigen Ausschuss als fester Tagesordnungspunkt 

• Die Salzwedelinformation ist auch Sonntags zu besetzen 
• Die Möglichkeiten einer „Salzwedelcard“, die Kreisweit gilt, ist zu untersuchen 

(Gegen Einmalzahlung freier Eintritt in Museen und Bäder) 
  

 



Salzwedel, eine Stadt des Miteinander 
• Behauptung: „viele gehen weg, aber bei denen die kommen, sind viele gewillt sich 

einzubringen“ 
• Streetworker für Salzwedel 
• Sport- und Kulturvereine sind zu motivieren, sich auch um Kinder und Jugendliche 

mit Migrationshintergrund zu bemühen 
• Nicht nur Verbote – auch Möglichkeiten schaffen  

- Bolzplätze bieten 
- Förderung Jugendclub 
- Nicht nur Leinenzwang, auch Freilaufflächen für Hunde schaffen 

 
  


